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Von der KRewa
Halle 9 Auguſt

Die berüchtigte Periode der Entenzucht iſt nun wieder da und liefert
ergötzliche Proben ihrer Exiſtenz Die Sonne verſendet glühenden Brand

und ihre Strahlen ſcheinen auf das Gehirn mancher Reporter ſo ver
heerende Wirkungen auszuüben daß ſie die ſeltſamſten Meldungen fabri
ziren Den höchſten Record auf dieſem Gebiete hat aber der Pariſer
Korreſpondent der Times erreicht Herr von Blowitz wie er ſich gern
nennen hört Der gute Oppert aus Blowitz liebt es in Senſation zu
machen und ſo hatte er aus Mangel an ſonſtigem Stoff nichts Eiligeres
zu thun als ſeinem Blatte die Mär zu künden Der Zar wolle ab
danken da er ſich in jeder Richtung herb enttäuſcht fühle Die Korrup
tion der Beamtenſchaft widere ihn an das Ausbleiben eines Erben habe
ſeine abergläubiſche Geſinnung erregt und das Reſultat der Friedens
konferenz habe ihn bitter berührt Daher habe Delcaſſé den Auftrag
erhalten den Kaiſer zu überzeugen daß er auf ſeinem Poſten ver
harren müſſe da ſeine Abdankung einer Deſertion gegenüber Frank
reich gleichkommen würde An dieſer ganzen Nachricht iſt nur das eine
wahr daß Herr Delcaſſé nach Petersburg gefahren iſt Das Fabrikat
des famoſen Herrn Oppert erregte darum allenthalben ein ironiſches Lächeln

und Kopfſchütteln und es bedurfte nicht erſt eines amtlichen Dementis
wenn nicht gerade Methode darin läge über den Zaren Nikolaus II die
ſeltſamſten Gerüchte zu verbreiten Manchen Kreiſen mag vielleicht die
Art des jungen Herrſchers nicht gefallen der bei ſeinem ruhigen und fried
liebenden Charakter alle rauſchenden Feſtlichkeiten gern meidet und deſſen
ehrlichem Weſen die Korruption in der Beamtenſchaft verhaßt iſt Man
wird ſich daher nicht wundern dürfen wenn derartige Gerüchte noch des

Oefteren auftauchen werden

Nikolaus II hat eine ſtarke Strömung in der altruſſiſchen Partei
gegen fich welche das Ohr der Kaiſerin Wittwe hat in ihrem
blinden Deutſchenhaſſe iſt ſie von der Annäherung zwiſchen Frauk
reich und Deutſchland unangenehm berührt Die Organe dieſer Parte
bringen unausgeſetzt deutſch feindliche Artikel und hetzen gegen eine Ver
ſöhnung zwiſchen Deutſchland und Frankreich Die franzöſiſche Republik
müſſe ſich entweder für Berlin oder Petersburg entſcheiden Dagegen
ſteht es feſt daß gerade dem Zaren bei ſeiner Friedensliebe eine
Annäherung zwiſchen den feindlichen Brüdern angenehm wäre und
daß derſelbe es recht gern ſehen würde wenn ſich der Zweibund zu
einem Dreibund geſtalten würde Denn die Verhältniſſe dringen zu
einem Zuſammenſchluſſe der Kontinentalmächte gegen England ſei es nun
in Oſtaſien oder ſonſt einem Punkte des Globus Trotz dieſer Erkenntniß
iſt man aber in gewiſſen Kreiſen aufs lebhafteſte bemüht die Kluft
zwiſchen Deutſchland und Frankreich noch weiter auszudehnen man
beſchwört Frankreich ja nicht den lockenden Tönen der Flöte von Bergen
zu folgen denn man möchte die Republik feſt an das Zarenreich ketten
und befürchtet daß durch die Annäherung mit Deutſchland das Band ge

lockert werden könne Außerdem würde durch die Annäherung an Frank

reich eine große Beunruhigung für Deutſchland beſeitigt ſein
was natürlich nicht im Sinne der Stockruſſen ſein kann

Unter ſolchen Umſtänden kommt die Reiſe Delcaſſés recht gelegen ja nach der Mitte des Novembers in Windſor eintreffen
erer

Trene
Roman von B Corony

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Extravagant aber geſchmackvoll autwortete der Baron

zerſtreut Eine verheirathete Frau in rn ihres Gatten
darf alles tragen Beſtelle Dir nur die Toilette Willſt Du
auch Robert den Befehl geben den Apfelſchimmel zu ſatteln

Recht gern Jn fünf Minuten bin ich angekleidet
Uebereile Dich nicht wir haben Zeit

Der Baron erwartete ſeine Gemahlin auf dem Schloßhofe
Die Reitgerte in der Hand peitſchte er in Gedanken verloren
den Boden Plötzlich jagte ein kleiner Windſtoß einige kleine
Papierſchnitzel auf Hagendorf ſchlug nach ihnen und erkannte
jetzt die herumflatternden Papierchen als Theile eines zerriſſenen
Briefes Er ſtand direkt unter dem Zimmer der Baronin Die
Bewegung ihrer Hand war ihm nicht entgangen als ſie vorhin
gemeinſam das Reitkleid des neuen Modenjournals beſprachen

ſein Argwohn war wach gerufen jener zerriſſene Brief konnte
nur aus dem Zimmer der Baronin ſtammen Hagendorf hob
neugierig einige der Papierchen auf

Was hatte das zu bedeuten
Aus den abgeriſſenen Theiten glaubte er die Worte Prinz

Georg Jagd herauszuleſen
Einen Augenblick fühlte Hagendorf ſich verſucht die Frag

mente zu ſammeln und aneinander zu fügen doch bald gab er
den Gedanken als unwürdig auf

Er kannte die zarten Schriftzüge Es waren die der Gräfin
von Randau einer von ihm hochgeſchätzten Dame die ſicher
nichts ſchrieb was einer Cenſur bedurfte Doch warum ver
ſchwieg Jlka den Brief Hagendorf bezwang die peinlichen
Erinnerungen Mochten doch der Prinz und ſeine Gäſte jagen
wo immer es ihnen gefiel Und ſo unterblieb jede Frage von
ſeiner Seite und die Eintracht wurde nicht geſtört bis nach
etwa vierzehn Tagen ein mit dem Wappen Seiner Hoheit ver
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es iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſelbe auf einen Wink von Seiten der
genannten Partei erfolgt iſt Aller Welt ſoll ad oculos demonſtrirt werden
daß das franzöſiſch ruſſiſche Bündniß nach wie vor feſt daſtehe
und keineswegs durch die Annäherung zwiſchen Frankreich und Deutſchland
geſchwächt ſei Das iſt die einzige Abſicht welche der Fahrt Delcaſſé zu
Grunde liegt alle übrigen Kombinationen ſind hinfällig Es iſt bekannt
daß entgegen der Annahme in Frankreich der Zar kein überſchwäng
licher Anhänger der franzöſiſchen Republik ſchon wegen ihrer Staats
form iſt aber dem Drucke der Verhältniſſe Rechnung trägt Thatſächlich
hat auch die Entente insbeſondere durch Faſchoda einen kleinen Riß be
kommen der nun durch die Miniſterentrevue überklebt werden ſoll Die
Allianz ſcheint überhaupt keine ſo feſte zu ſein wie man in Paris im
eigenſten Intereſſe darzuſtellen beliebt ſie beſchränkt ſich nur auf Europa
und ſoll in erſter Linie den Zwecken der Defenſive dienen allzu
agreſſiv werden daher die Herren Franzmänner nie vorgehen dürfen die
werthvolle Unterſtützung Rußlands könnte eines ſchönen Tages ausbleiben

Herr Delcaſſé iſt natürlich mit den Ehren empfangen worden die dem
Vertreter einer befreundeten Macht gebühren man hat Trinkſprüche ge
wechſelt und der franzöſiſche Miniſter hat den AlexanderNewskiOrden in
Brillanten erhalten Wenn das aber nur nicht det einzige Erfolg iſt
welchen der Leiter der äußeren Angelegenheiten Frankreichs mit heimbringt
Die Toaſte die auf dem Feſteſſen gehalten wurden ſind nichts weiter
als einige höfliche offizielle Redensarten vor allem iſt zu be
merken daß gegenüber dem faſt reſervirt klingenden Toaſt Murawiew s
der Trinkſpruch Delcaſſé s wie der eines Bittenden und Untergeord
neten ſchwülſtig erſcheint und in dem Wunſche gipfelt daß die Be
ziehungen ſich in Zukunft noch vielſeitiger geſtalten könnten Man
ſcheint alſo in Frankreich noch nicht ganz zufrieden zu ſein und noch
mehr zu wünſchen Ob das aber Herr Delcaſſé in den vertraulichen
Beſprechungen mit den ruſſiſchen Diplomaten erreichen wird ſteht ſehr
dahin Man will vor allem auch in Rußland einen effektiven Werth
der Allianz ſehen und iſt angeſichts der chroniſchen Finanznoth doch etwas
verſtimmt daß den ruſſiſchen Anleihen der franzöſiſche Geld
markt ſich nicht mehr bereitwillig öffnen will Aller Wahrſcheinlichkeit
nach wird alles beim alten bleiben und die Reiſe Delcaſſé s wird
lediglich dekorativen Werth haben Vielleicht werden ſenſations
lüſterne Reporter über die Reſultate der Wallfahrt des franzöſiſchen
Diplomaten ihrer Phantaſie die Zügel ſchießen laſſen wir werden aber
ſehen wer Recht behält auf die Beziehungen zwiſchen Rußland und
Deutſchland wie zwiſchen Deutſchland und Frankreich wird ſie ſicher ohne
Einfluß bleiben

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
heute Vormittag den Feldjäger Oberleutnant Frhrn v Strombeck der
einen eigenhändigen Brief der Königin von England an den Kaiſer
überbrachte Die Königin hatte Frhrn v Strombeck in Osborne empfangen

Derſelbe berichtet daß das Befinden und das Ausſehen der hohen Dame
ganz vortrefflich ſei Der Kaiſer wird wie jetzt feſtſteht der Einladung
der Königin van England folggp Jedoch iſt der Abreiſetag noch
nicht feſtgeſetzt worden Die Ankunft des Kaiſers in England hängt
davon ab ob er die Königin vor ihrer Abreiſe nach Balmoral oder nach
ihrer Rückkehr von dort beſucht Jn letzterem Falle würde der Kaiſer erſt

ſiegeltes Schreiben anlangte in welcher Hagendorf von dem
Prinzen zu einem Souper geladen wurde

Die Buchſtaben ianzten vor ſeinen Augen Der hohe Herr
alſo würde kommen und mit ihm natürlich Graf Schack

Er fühlte wie der Dämon nagender Eiferſucht wieder Be
ſitz von ihm ergriff Der hielt ihn feſt wie mit Geierkrallen
die er nicht abzuſchütteln vermochte Doch hier gab es kein
Zaudern Raſchen Schrittes ging Hagendorf auf Jlka zu die
gerade zur Thür hereintrat

Was haſt Du rief die Baronin erſchreckt aus
Lies ſagte er mit erzwungener Ruhe

Sie gehorchte Ah Prinz Georg kommt
Allerdings Eine peinliche Pauſe folgte
Du wußteſt es noch nicht

Sie ſah ihn erſtaunt und fragend an
Nun Du könnteſt es doch zufällig erfahren haben

Seine Blicke ſchienen ſich förmlich in die ihrigen bohren zu
wollen

Jlka kämpfte mit ſich ſelbſt Sie wollte Hagendorf von
jenem Briefe erzählen doch ſie ſchwieg

Glaubſt Du daß wir die Einladung annehmen müſſen
fragte der Baron kurz

Jch halte es für ganz unmöglich ſie abzulehnen
Wir brauchten doch nur eine bereits geplante Reiſe vorzu

ſchützen

Das würde wie Flucht ausſehen Wir können uns doch
nicht dauernd mit einer chineſiſchen Mauer umgeben Wie würde
man darüber urtheilen

Alſo Du wünſcheſt daß wir bleiben
Es handelt ſich ja nur im wenige Wochen Was ſchadet

es denn wenn wir eine Jagd ein Diner oder eine Spazier
fahrt mitmachen

Nun gut wir bleiben
Das heißt wenn Du willſt Hugo ſonſt bin ich auch
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Das Wiener Fremdenblatt bringt heute eine offenbar von
maßgebendſter Seite beeinflußte Drahtnachricht aus Berlin wonach man
dort den Empfang Hohenlohes auf dem Bahnhofe in Auſſee als
einen neuerlichen Beweis der perſönlichen Liebenswürdigkeit des Kaiſers
Franz Joſef erblicke Der Monarch habe dem greiſen Staatsmann diesmal
den Abſchiedsbeſuch in Jſchl erſparen wollen Ob nach dieſem Empfange
eine Begegnung Hohenlohes mit Goluchowski ſtattfinden werde
ſei unbeſtimmt jedenfalls aber ſei der politiſchen Zeichendeuterei jetzt jeder
Anlaß genommen worden aus dem Unterbleiben dieſer Begegnung
politiſches Kapital zu ſchlagen und daraus etwa eine Verſtimmung zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Deutſchland abzuleiten Weder die Los von Rom
Bewegung noch andere innerpolitiſche Vorgänge haben auf das bundes
freundliche Verhältniß beider Kaiſermächte irgendwelchen nachtheiligen Einfluß
geübt Das Bündniß bleibe von dieſen Vorgängen unberührt

Eine Klärung der Situation in Bezug auf die Mittel
landkanalvorlage wird ſich vorausſichtlich in wenigen Tagen voll
zogen haben Die Miniſter v Miquel und Thielen begleiten den
Kaiſer zur Feier der Eröffnung des Dortmund Ems Kanals
Schon darin liegt ein Beweis daß die Regierung durchaus nicht wie
man nach den Auslaſſungen kanalgegneriſcher Organe beinahe glauben
konnte in ihrer Neigung für Waſſerſtraßen abgekühlt iſt Denn wenn
das zuträfe würden ſich nicht die beiden Miniſter die hauptſächlich die
Kanalvorlage zu vertreten haben an den Schauplatz einer Feier begeben
die ſicherlich Anlaß bieten wird Hoffnungen auf das Zuſtandekommen
des neuen Kanalprojekts zu äußern Die Begleitung des Monarchen
durch die Miniſter läßt vor allem auch eine Kundgebung erwarten die
ſich an die Adreſſe der Konſervativen richtet Auf die Hülfe des Cen
trums iſt kein ſicherer Verlaß das ſtellt ſich mehr und mehr heraus
Noch kein Menſch weiß was das Ceutrum thun wird ſchreibt offen

herzig ein Centrumsblatt die Köln Volksztg Das Centrum möchte
die Gemeindewahlreform nach ſeinen Wünſchen geſichert haben bevor es
den Kanal bewilligt Nun kann jedoch die Kanalentſcheidung nicht mehr
hinausgeſchoben werden Da wahrſcheinlich das Centrum getheilt ſtimmt
ſind unbedingt eine größere Anzahl konſervativer Stimmen zur Mehrheit
erforderlich Und man rechnet in der Regierung darauf daß dieſe
Stimmen geſtellt werden weil der Mittellandkanal für die Landes
vertheidigung eine Nothwendigkeit iſts Kritiſche Bemerkungen die Profeſſor Dr v Stengel einer
der deutſchen Delegirten zur Friedenskonferenz an deren Beſchlüſſen
übte haben Zweifel entſtehen laſſen ob Deutſchland die gefaßten Beſchlüſſe
ratificiren werde Bekanntlich iſt den Staaten für die Ratifikation ein
Spielraum gelaſſen deſſen Endtermin auf den 31 December d J fällt
Daß man an maßgebender Stelle ſich über alle Einzelheiten der Vorſchläge
jetzt bereits ſchlüſſig gemacht habe kann als ausgeſchloſſen gelten da alle
entſcheidenden Perſönlichkeiten von Berlin abweſend ſind Man kann
aber an der Annahme feſthalten daß die Konferenzbeſchlüſſe in allenweſciülichen Theilen auch die Zuſtimmung der deutſchen Regierung

finden werden

Bezüglich der Beſteuerung der Waarenhäuſer bringen
mehrere Abendblätter die nachſtehende Meldung Seitens der königlichen
Staatsregierung wird es nach wie vor als nothwendig erachtet eine an
gemeſſene Beſteuerung der Waarenhäuſer, Bazare anzuſtreben Nachdem
der ſeitens des preußiſchen Finanzminiſteriums ausgearbeitete vorläufige
Entwurf einer kombinirten Branchen Mieths und Perſonalſteuer weder
bei den Handelskammern noch bei der Staatsregierung auf Zuſtimmung
geſtoßen iſt finden neuerdings eingehende Erwägungen u A auch über
die von Jntereſſentenkreiſen angeregte Umſatzſteuer ſtatt Nach Beendigung
der Ferien der Miniſter wird die Angelegenheit energiſch geſördert werden
ſo daß noch in dieſem Herbſt ein neuer bezüglicher Geſetzentwurf den
Handelskammern zur Begutachtung wird zugehen können

Der internationale thierärztliche Kongreß welcher be
kanntlich in Baden Baden tagt faßte folgenden Beſchluß Jm Jntereſſe
einer wirkſamen Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche liegt es
1 die wiſſenſchaftliche Erforſchung dieſer Seuche mit allen Mitte zu
betreiben 2 das verſeuchte Gebiet vom Viehverkehr abzuſperren 3 den
Verkehr mit Handelsvieh einer ſtrengen veterinärpolizeilichen Ueberwachung
zu unterwerfen dergeſtalt daß das Vieh von den Viehhändlern vor dem

aber ich bin entſchloſſen wirSehr liebenswürdig Jlka
bleiben

Es war kein freundliches Zugeſtändniß aber Jlka wußte
daß er dieſen Entſchluß unter keiner Bedingung aufgeben würde

Eine qualvolle Unzufriedenheit mit ſich ſelbſt bemächtigte
ſich jetzt ihrer Warum hatte ſie ihm nicht den Brief der
Gräfin Randau gezeigt Jhr Gewiſſen ſprach ſie frei denn
dieſe Unterlaſſungsſünde war ja doch nur dem Wunſche ent
ſprungen den Baron mit einer unangenehmen Mittheilung zu
verſchonen Geh hin und ſage es ihm jetzt noch ſagte eine
mahnende Stimme in ihr doch auch eine andere erhob ſich und
warnte ſie da die verſpätete Aufrichtigkeit nur zu Mißverſtänd
niſſen führen könnte

So ſchwieg ſie denn und konnte den beklemmenden Ein
druck den falſchen Weg gewählt zu haben nicht los werden
denn Hagendorf war und blieb ein anderer Er zeigte ſich
zwar ungemein aufmerkſam aber in der Art ihr zu begegnen
lag etwas Fremdes

Am 18 Auguſt kam der Prinz mit ſeinem Gefolge in Be
gleitung des Grafen von Schack Am nächſten Abend war
Empfang im Jagdſchloß

Viele Gäſte unter ihnen auch Stettens fanden ſich ein
Jetzt hätte ſich Jlka von banger Ahnung ergriffen lieber

ausſchließen wollen
Jch bin wirklich krank Hugo und möchte zu Hauſe bleiben

ſagte ſie aber er wehrte mit ruhigem Lächeln ab
Du glaubſt meinem Hang zur Einſamkeit Rechnung tragen

zu müſſen Hätteſt Du es aus eigenem Antrieb gethan ſo
würde ich Dir dankbar geweſen ſein nun wollen wir doch lieber
an dem Programm feſthalten und dem Souper beiwohnen

Jlka unterließ jede Gegenrede Sie fuhr zur feſtgeſetzten
Stunde mit den andern nach dem Jaggdſchloß

Die Baronin war Weltdame im vollſten Sinne des Wortes
Jhre angeborene Fröhlichkeit ihr lebhaftes Temperament brachen

bereit abzureiſen
ſich bald ſiegreich Bahn Sie fühlte ſich ſeit Monaten zum
erſten Mal wieder in ihrem Element
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See 2 Donnerstag
tigen Sitzung wohnte der Großherzog von Baden big zum

Schluſſe bei
Die Samoa Kommifſare ſind auf dem Heimwege nach

Berlin London und Waſhington und werden ihren Regierungen aus
führlichen Bericht über das Ergebniß ihrer Unterſuchungen und ihre Vor
ſchläge zur Umgeſtaltung der Verwaltung auf Samog unterbreiten Als
den dringlichſten ihrer Vorſchläge betrachten die Kommiſſare die Ernennung
eines neuen Oberrichters da Herr Chambers nicht wieder auf ſeinen
Poſten zurückkehrt Nach einer aus London übermittelten Times
Meldung ans Apia von 18 Juli richteten die Kommiſſare Drahtungen
an die Mächte worin ſie die baldige Ernennung eines ſtändigen
Oberrichters dringend befürworten

Der diesjährige ſozialdemokratiſche Parteitag findet
am 9 Oktober in Hannover ſatt Die proviſoriſche Tagezordnung
iſt nach dem Vorwärts wie folgt feſtgeſetzt Konſtitnirung des Partei
tages Wahl des Buregus Feſtſetzung der Geſchäfts und Tages
ordnung Wahl einer Kommiſſion zur Prüfung der Mandate Geſchäfts
bericht des Vorſtandes Berichterſtatter J Auer und A Geriſch Bericht
der Kontroleure Berichterſtatter H Meiſter Bericht über die parla
mentariſche Thätigkeit Berichterſtatter G Hoch Die Zuchthausvorlage
vor dem Reichstage Berichterſtatter M es Erörterung über Punkt 3
des Programms Berichterſtatter F Geyer Did Angriffe auf die Grund
anſchauungen und die taktiſche Stellungnahme der Partei Berichterſtatter
A Bebel Die Maifeier 1900 Berichierſtatter W Pfannkuch Anträge
zum Programm und zur Organiſation Sonſtige Anträge

Frankreich
Paris 8 Auguſt Die geſtrige Sitzung des KriegsgerichtsW in der Preſſe zu ne e erzeugt Si Gegner

reyfus betheuern daß dieſer erbärmlich ausſah beim Verhör allen
heiklen Fragen auswich und daß ſeine Richter ſicher von ſeiner Schuld
überzeugt ſein müſſen Zudem ſollen Mereier und Cavaignac geſtern
im Zeugenzimmer verſichert haben daß der Ausgang abſolut feſtſtehe und
die Libre Parole ſchließt ihre Betrachtungen mit der Verſicherung daß
Dreyfus nach der Teufelsinſel zurückgeſchickt werde Nicht weniger zuver
ſichtlich ſieht die reviſioniſtiſche Preſſe dem Ausgang entgegen iviani
in der Lanterne und Frau Severine in der Fronde ſind erſchüttert
von dem Eindruck den die Perſon Dreyfus und ſein Verhör machten
Für Cornely im Figaro beſteht kein Zweifel daß der Verurtheilte und
Exekutirte dieſes Prozeſſes der General Mereier ſein werde Ein Theil der Preſſe
beſchäftigt ſich mit den neuen Zeugen die Oberſt Jouguſt vorlädt ſowie
mit dem geheimen Doſſier Die neuen Zeugen treffen insbeſondere die angeb
lichen Geſtändniſſe Dreyfus ſowie deſſen Aufenthalt in Mühlhauſen Zwei davon
waren von Quesnay de Beaurepaire vorgeſchlagen Ueber den
geheimen Doſſier ſagt Jaurès in der Petite République Der
Generalſtab mußte einen Vorwand haben dieſen Doſſier zu verbergen
deshalb häufte er Stücke an die mit der Dreyfus Affäre nichts zu thunhaben die aber einen ſo ſchandharen Charakter haben daß das Ecam

gefühl faſt verbietet ſie vorzulegen Wenn ich recht unterrichtet bin giebt
es in dieſem Doſſier Briefe und Depeſchen die von Schwartzkoppen
oder Panuizz ardi zugeſchrieben wurden worin beide ſich unter Alexan
drine oder Maximilienne oder Kriegshund Liebeserklärungen zu
ſchicken die einen Griechen zu entrüſten vermöchten, Jaurés genirt ſich
hinzuzufügen daß zu dieſer Art dümmſter Fälſchungen auch der angebliche
Brief der Tochter des Grafen Münſter gehört auf den der Gau
lois kürzlich hinwies Unſere hohen Chefs bemerkt Jauréès weiter
ſagten natürlich Wie ſoll man alles das an die Oeffentlichkeit bringen

ohne einen Krieg zu entfeſſeln Andererſeits wird verſichert daß General
Mereier für ſeine Ausſage nicht nur aus dieſen unſauberen V rrdniſſen
ſchöpfen ſondern auch direkt den früheren ruſſiſchen Botſchafter Mohren
heim in die Affäre verwickeln wolle

Die Prozeßberichte der Eſterhazy Blätter beweiſen wie frech dieſe
fortfahren die Thatſachen zu fälſchen beiſpielsweiſe theilt die Patrie
ihren Leſern mit Dreyfus habe geſtern geſtanden Dokumente an s Aus
land geliefert zu haben Nach der Libre Parole hat Dreyfus wenigſtens
ſeine Ausſchweifungen und ſeine tolle Verſchwendung mit verdächtigen
Weibern eingeſtanden Selbſtverſtändlich iſt nach allen dieſen Blättern
die Haltung Dreyfus geſtern eine erbärmliche zerſchmetterte geweſen er
ſchien ſeine Richter um Gnade zu bitten ſchreibt die Patrie während
die Libre Parole außer ſich iſt darüber daß Dreyfus ſo eyniſch alles
t habe Jn der That iſt es ein unerhörter Cynismus daß ein
nſchuldiger die Thaten nicht zugeben will die er nicht begangen hatAus dem Figaro ſei folgende Stelle aus dem Artikel e rnélys

ver dem Prozeß beiwohnt wiedergegeben Dreyfus iſt voll Reſpekt er
iſt Militär er wehrt ſich dagegen ſich von ſeiner eigenen Sache hinreißen
zu laſſen Das iſt ſichtbar Ich fühle daß ich an ſeiner Stelle auffahren
würde daß ich auf meine Ankläger und Henker all meine Wuth und all
ihre Jnfamie ausſpeien würde worauf die nationaliſtiſche Preſſe mich be
ſchuldigen würde ein Komödiant zu ſein Dreyfus hat alſo Recht der
Verſuchung zu widerſtehen dem Colonel der ihn befragt und der über
die geringſten Worte die er vor fünf Jahren geſprochen hat lange Er
hebungen anſtellt zuzurufen ich möchte Sie einmal in meiner Lage ſehen
Herr Colonel

Heute haben in Rennes die geheimen Sitzungen begonnen um
die große Wäſche auszukramen Hübſche Sachen mögen ſich in dieſen
Geheimdoſſiers befinden die Hauptſache wird man aber 3 im weiteren

Verlaufe der Verhandlungen erfahren Veichtfertigkeit Leichtgläubigkeit und
Böswilligkeit haben ſich die Hand zu einer unſeligen Lripelallianz gereicht
die das Staunen der Welt erregen dürfte Ueber die Verhandlung wirdaus Rennes gemeldet daß früh um 6 Uhr die Straße die zum Kricge

gericht und Militärgefängniß führt von den Neugierigen die dort
angeſammelt hatten geräumt wurde eine Abtheilung Infanterie bildeteſodann zwiſchen beiden Gebänden Spalier Um 6 b wurde Dreyfus

wie geſtern ohne Zwiſchenfall nach dem Lyceum geführt Nachdem die
Mitglieder des Kriegsgerichts General Chamoin und die Adpokaten

Die lebhafte Konverſation der Glanz der Kerzen die
Klänge der Muſik vor allem aber das Bewußtſein einen Sie
ungewöhnlicher Schönheit zu feiern wirkten elektriſirend
ſie Die lange gewaltſam unterdrückte Lebensluſt ſchäumte
über wie mouſſirender Wein Scherzworte ſete hin und her
Jlka wußte immer ein Thema anzuregen welches alle um ſie
Verſammelten intereſſirte Sie wurde raſch der Mittelpunkt
des Feſtes Selbſt ihr fremdländiſcher Dialekt wurde reizendgefunden mahnte er doch an das ewige unruhige hgarkans

re bald todestraurigen bald in toller Luſt jauchzenden
elodien

Und ein ſeltſamer Hauch von dieſer Unruhe von dieſer
Schwermuth die plötzlich wie eine ſturmgejagte Wolke heran
zieht lag auch in Jlka s Weſen

Dort drüben an dem Kamin lehnte Hagendorf Jlka hatte
das Gefühl daß er ſie ſchon lange beobachtete Obwohl er
eifrig in ein Geſpräch mit dem Prinzen vertieft ſchien fühlte
ſie doch daß J Gedanken bei jhr waren daß er ſie tadelte
daß er ſie in dieſem Moment haßte Wie Wetterleuchten flog
es aus ſeinen Augen ihr zu wie ein ferner grell aufleuchtender
Blitz der ſie und Graf Schack traf mit dem ſie plauderte

Kinder ich bin ilde und für Euch wäre es auch Zeit
nach Hauſe zu gehen ſagte Dorothea die Schultern der jungen
Frau berührend

Das war eine Warnung denn Fräulein von Stetten wurde
niemals müde Sie beſaß eine eiſerne Natur und Nerven ſo
ſtark wie Stahl Aber die Baronin beherzigte dieſen Wink
Sie entſchuldigte ſich bei dem Grafen und näherte ſich dem
Baron Bitte Hugo befiehl den Wagen Jch bin ſo ab
geſpannt

Abgeſpannt fragte er verwundert Davon habe ich
doch bis jetzt nichts bemerkt

Für jedes fremde Ohr klang es wie Stherz nur Jlka fühlte
die verſchleierte Bitterkeit ſeiner Worte
Jch möchte heimkehren

t wenerieten einer polizeilichen Beobachtung unterworfen wird Der
ger

Dreyfus ſich um 61 Uhr im m eingefunden hatten nahmen vor
dem Gebäude Gendarmen Aufſte um das Publikum fernzuhalten
Um 12 Uhr trieb ein großes Aufgebot von Kapallerie und Infanterie die
Menge rund um das Lyceum zurück Die Offiziere des Kriegsgerichtsverließen das Gchäute Dann ward Dreyfus herausgeführt Er
ſchritt gen Gendarmen über die Straße zum Militärgefängniß die
ſehr z e Menge hinter dem Truppenkordon die in den Seitengaſſen
feſtgeklemmt war konnte D aufrecht ſchritt kaum ſehen

und Celluloſe Fabrik den Lagerboden revidirt hatte eutzündeten ſich die

ndiaer Stoffen gemiſcht

der ſehr
Während General Chamoin im ſtreng den deſſen ginge al in

Gegenwart von Dreyfus Demange Labori und des Präſidenten Jouauſt
die Geheimakten rm in mehreren Renner Hotels Kom
ventikel We ereier Boisdeffre Gonſe und h
bilden eine dieſer Gruppen um Trarieux ſcharen ſich die Reviſioniſten
Die vorherrfſchende Empfindung iſt daß aus beiden Lagern verſucht werden
wird durch Uebexraſchungen zu wirken Schon ſpricht man geheimnißvoll
von an den Präſidenten gelangten Zuſchriften und anderen ſogenannten
Manövern der elften Stunde uns und ſeine Vertheidiger ſind
von den Ergebniſſen der geſtrigen Verhandlung ſehr befriedigt Die
r des Kommandotones den Präſident Jouauſt anſchlug entſpricht

ſeiner Funktion und hat die Vertheidigung nicht erſchreckt Demange
ſagte geſtern Abend Der Präſident muß die Verdachtsgründe klar
legen damit ſie entkräftet werden können Die Stimme von Dreyfus
iſt weiß ſympathiſch und alle ſeine Vorgeſetzten haben in dieſer Stimme
ein Hinderniß erblickt Er zitterte geſtern oft und ſtark weil er nochimmer vom Fieber nicht geheilt t Labori ſagte Die Stärke von

Dreyfus iſt nur eine moraliſche Die Liebe zu Frau und Kindern hält
ihn aufrecht Nach Schluß der Sitzung ruhte Dreyfus eine Stunde
dann ging an die Arbeit um 2 Uhr beſuchte ihn ſeine Frau

Die Abendausgabe des Petit Journal verdffentlicht einen Brief
des Generals de la Roche welcher kürzlich von dem Poſten als Leiter
der Artillerie im Marineminiſterium abberufen worden iſt Er richtet den
Brief an die Richter und Zeugen des Renner Prozeſſes Der Brief
beſchwört die Zeugen die volle Wahrheit zu ſagen und die Richter die
volle Wahrheit zu hören was auch daraus folge denn das höchſte Geſetz
ſei nicht die Erhaltung des Lebens und der naſionalen Macht ſondern die
Erhaltung der nationalen Ehre Die nationale Ehre wolle die Wahrheit
und die Ehre ſei der höchſte Vorgeſetzte des Soldaten dem allein er ohne
Beſchränkung paſſiven Gehorſam zu leiſten habe

Bolgien
Brüſſel 8 Auguſt Jn der Kammer verlas Miniſterpräſident

de Smet de Naeyer eine kurze Erklärung in welcher es heißt die
Regierung brauche ihr Programm nicht zu entwickeln Sie werde nach
denſelben Grundſätzen handeln welche die bisherigen Regierungen der
Rechten leiteten Die Regierung habe es ſich aber zur Aufgabe gemacht
ſofort die Frage bezüglich der Wahlen zu löſen Das Kabinet glaube
eine Löſung dieſer Frage in der r Anwendung der pro

ortionalen Vertretung gefunden zu haben und ſeine Ueberzeugung
n dieſer Hinſicht werde durch die faſt einſtimmigen Kundgebungen der
politiſchen Vereine und der Preſſe unterſtützt Der Umſtand daß einem
General das Portefeuille des Krieges übertragen wurde ſei keineswegs in
dem Sinne aufzufaſſen daß die militäriſche Frage gelöſt ſei es ſolle hier
durch nur die Sorgfalt bekundet werden die man dem Heere entgegen
bringe Vandenpeereboom gab dieſer h ſeine Zuſtimmung
und fügte hinzu daß die Mitglieder des früheren Miniſteriums das jetzige
unterſtützen werden Nach länger Debatte über dieſe miniſterielle Er
klärung erklärte der Sozialiſtenführer Vandervelde er werde nicht für
die verhältnißmäßige Vertretung ſtimmen und brachte eine Tages
ordnung ein welche beſagt Die Kammer bedauert daß die Regierung
die Verſprechungen des Miniſters Libgert bezüglich der Arbeiterpenſionen
nicht gehalten hat
Eine beantragte einfache Tagesordnung wurde mit 68 gegen 19 Stimmen
angenommen

Großbritannien
London 8 Auguſt Eine Kapſtädter Drahtung des Morning

Leader beſagt ungeheure Thätigkeit werde in militäriſchen
Kreiſen am Kap entfaltet Regimenter werden an verſchiedene Punkte
eſandt Offiziere machten Rundreiſen im Lande während Gerüchte um
aufen daß Streitkräfte in der Kolonie rn werden ſollen Dieſe
Operationen bezweckten die Buren zur Verzweiflung zu bringen
Das ſei auch bereits gelungen

Jus der Umgebung
Merſeburg 8 Auguſt Feüer In vergangener Nacht gegen12 Uhr an Wachden der Wächter der Gebr Dietrich ſchen Papler

daſelbſt lagernden alten Papierabfälle welche oft mit allerhand leicht entſind jedenfalls in Feise der übergroßen Hitze

ie ſich während der letzten heißen Tage unter der Wellblechbedachung ent
wickelt hatte Es iſt nur ein geringer Schaden an Papierabfällen ent
ſtanden die Gebäude und Maſchinen ſind unbeſchädigt geblieben

r Merſeburg 8 Auguſt Gefährliche Spielerei Einen
chweren Unfall erlitt der 20 jährige Maurer Friedrich Bretſchneidere den einbegreiflichen Leichtſinn eines Bekannten Letzterer ſpielte ſorg

los mit einem geladenen Revolver welcher ſich eng eutlud wobei dem
B das Geſchoß in das rechte Auge drang und daſſelbe in äußerſt gefähr
licher i verletzte Der Verletzie welcher ſich in kliniſcher Behandlung

efindet wird leider d Sehkraft des Auges einbüßenzu Halle
Eisleben 8 Auguſt Unfall Geſtern Nachmittag war der

Fuhrherr Fr Simon mit einem ſeit einigen Tagen ſtörrigen Pferde aus
gefähren Kaum war er einige Schritte fort ſo wurde das Thier wieder
ünruhig und fing an heftig auszuſchlagen ſo daß Simon in Gefahr
kam von dem Pferde getroffen zu werden Um größerem Mißgeſchick zu

de Ihn wehe 8 wohl bemerkt haben daß Jlka ſich
zu verabſchieden wünſchte

Jch höre Jhre ſchöne Altſtimme ſo gern liebe Baronin
Den Sie uns nicht mit einem kleinen Liedchen erfreuen
wollen
gen d kann mich ja nicht ſelbſt begleiten Hoheit wehrte

a

Der Fürſt Ppu die Aufforderung der Fürſtin vernommen
und trat auf Jlka zu

Bei ſolch kg n beruht alles auf Jmprovi
ſation Schack iſt ein ausgezeichneter Klavierſpieler Sie
werden nicht allzu unzufrieden ſein Bereiten Sie nns die
Freude Frau von HagendorfAengſtlich und uhlee blickte Jlka den Freiherrn an Der

Wunſch Jhrer Hoheiten iſt auch der meinige entſchied Hagen
dorf kurz werde den Grafen ſofort ſelbſt erſucheneſcha in höflicher Form und doch mußte Schack
eine gewiſſe Herausforderung n dieſer harmloſen Bitte ge

funden haben
Jlka ſang Jhre Stimme war nicht beſonders geſchult

aber eine leidenſchaftliche Seele offenbarte ſich in jedem Ton
Wie eine herzergreifende Klage wurde der erſchütternde

Auſſchrei Dort wo Du nicht biſt iſt das Glück von
Jlka in den Saal hineingeſchluchzt

Stürmiſcher Applaus belohnte die ſchöne Sängerin
Hagendorf war es als hätten die Blicke des Grafen und

Jlka s mit verzehrender Sehnſucht ineinander geruht Ermeinte auch bemerkt zu haben daß ihre Hände ſich bei dem

Umwenden der Notenblätter berührten
Sein Argwohn wurde auch dadurch nicht beſt daß

die Baronin ſich ganz entſchieden weigerte ein zweites Lied zu
ſingen und ernſtlich darauf beſtand die Heimfahrt anzutreten

Du biſt ja wie im Fieber ſagte Hagendorf als ſie auf

alle und den GSaalkrets
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entgehen ſprang er vom Wagen wobei er ſich einen Unterſchenke
e Das Pferd wurde von einem Kutſcher beruhigt und nach Hau
gebracht

Unterrißzdorf 8 Auguſt Blitzſchlag Bei dem geſtrigenGewitter r der Blitz in das Wohnhaus des Koſſathen Schulze

Der Blitz fuhr ohne zu zünden in die Spitze des Giebels z
in die Stuben und beſchädigte Fenſter und Wände Die Frau des
Beſitzers ge gerade in die Stube eintreten wollte wurde kurze
Zeit betäubt hat aber ſonſt keinen Schaden erlitten

r Teutſchenthal 8 Auguſt Vom Pferde geſchlagen Als der
18 jährige Dienſtknecht Hermann Moſer ſein dür nſekten erregtes
Pferd e aus den Strängen getreten war wieder einzuſtrengen ver

uchte wurde derſelbe von dem Thiere ſo heftig geſchlagen daß er eine
chwere Verletzung der rechten Schulter erlitt M befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

Alsleben 8 Auguſt Gequetſcht Geſtern Nachmittag 3 Uhr
verunglückte der Arbeiter Auguſt Se in dem Salzmann ſchen Stein
bruche als er einen ſchweren Stein in die Karre laden wollte Der Stein
zerbrach und eine Hälfte fiel W auf den Zeigefinger der rechten Hand

derart gequetſcht daß W ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen mußte

Gerbſtedt 8 Auguſt Selbſtmord In dem benachbarten
Friedeburg a/S hatte ſich vorgeſtern der Inſpektor Burkel ein lediger
in den 60er Jahren ſtehender Mann vergiftet Oas Motiv iſt unbekannt

Geuſa 8 Auguſt Blitzſchlag Am Montag Mittag ſchlug
hierfelbſt der Blitz zwei Mal in Wohnhäuſer ein Der erſte Schlag war
ein ſogen kalter der zweite aber zündete Das Feuer wurde bald gelöſcht

Eine wurde vom Blitze am Arme geſtreift und betäubt
Lützkendorf 8 Auguſt Hagelwetter In den Fluren Lützken

dorf Cämmeritz Geiſelröhlitz Neumark und Benndorf richtete ein Hagel
wetter großen Schaden an

VBibra 7 Auguſt Blitzſchlag Der hieſige Landwirth Hugo
Albrecht ſtand heute in Lebensgefahr Derſelbe war auf ſeinem
Felde mit Aufmandeln von engeren beſchäftigt Da zog ein Ge
witter herauf und der Blitz ſchlug gerade in die ndel und entzündete
ſie auf welche er ſoeben die letzte Garbe gelegt und ſich nur wenige
Schritte davon entfernt hatte Albrecht kam mit dem Schreck davon

r Gottenz 8 Auguſt Meſſerſtecherei Aus ganz unbedeutenden
Veranlaſſungen geriethen hier mehrere Perſonen in heftigen Streit der
in Thätlichkeiten überging wobei auch Meſſer eine Rolle ſpielten Der
Knecht Paul Brode erhielt verſchiedene gefährliche Stichwunden im Rücken
bezw im Geſicht ſodaß derſelbe in der Halleſchen Klinik untergebracht
werden mußte

r Bitterfeld 8 Auguſt Radlerpech Der Kaufmann Fritz
Ruhle ſtürzte auf dem Wege nach der Rennbahn ſo unglücklich mit dem
Rade daß er einen Bruch des linken Schlüſſelbeines davontrug Der
Verletzte ſuchte kliniſche Hülfe in z auf

Naumburg 8 Auguſt ünfall
waſſerflaſchen in der Rhodeſchen Mineralwaſſerfabrik platzte eine Flaſche
und ein Scherben brachte dem betr Arbeiter eine 10 em lange Wunde
an der Hand bei ſodaß ein Mitglied der Sanitätskolonne den Verun
glückten verbinden mußte

W Freyburg 8 Auguſt Verſchiedenes, In der Zſcheiplitzer
Sandgrube wurde eine Ader des r Goldſandes gefunden
Als der auf dem Rittergute Balgſtädt in Dienſten ſtehende Knecht Richard
Heſſelbarth in der hieſigen Molkerei ſeine Milchkanne mit abgelochter
heißer Milch füllte löſte ſich plötzlich der Hahn von dem Milchbaſſin und
die heiße Flüſſigkeit verbrühte dem H den rechten Oberſchenkel Die
Fabrjkarbeiterin Emilie Friedland kam als ſie auf einer Kiſte ſtehend
ein Fenſter ſchließen wollte zu Falle und erlitt mehrfache Quetſchungen

Beim Verpacken von Selters

Der Miniſterpräſident hekämpfte die Tagesordnung Beide Verletzte befinden ſich in ärztlicher Behandlung
Aſchersleben 8 Auguſt Zur Warnung Herumziehende

Zigeuner haben geſtern wieder in verſchiedenen hieſigen Geſchäften verſucht
mittelſt Leimruthen Geld aus den Ladenkaſſen zu entwenden was ihnen
vermuthlich auch an verſchiedenen Stellen gelungen ſein dürfte Da dieſe
vagabondirende Geſellſchaft dies Manöver auch an anderen Orten ver
ſuchen wird ſo ſeien die Ladenbeſitzer hierdurch gewarnt

Quedlinburg 8 Auguſt Nicht erſtickt nur betäubt durch
giftig Gaſe iſt der Handwerksburſche der hier in der Nacht zum Sonntag
ei der Entleerung einer Düngergrube beſchäftigt war Nach dem Unfall

war er nach dem Krankenhauſe geſchafft worden wo er ſich wieder erholte

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Kokgl Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 Auguſt
Poſt Giroverkehr Das ſeit dem 1 Februar d Js erweiterte

Verfahren der Begleichung ein und auszuzahlender Poſtanweiſungsbeträge
im Wege der Girdübertragung wird von den Girokunden der Reichsbank
in größerem Umfange benutzt Dagegen ſcheint es noch nicht in weiteren
Kreiſen bekannt zu ſein daß ſoweit es ſich um Auszahlung von Poſt
anweiſungsbeträgen handelt auch ſolche Perſonen und Firmen an dem
Verfahren theilnehmen können die ein eigenes Girokonto bei der Reichs
bank nicht unterhalten Vorausſetzung iſt hierbei daß dieſe Firmen c
mit einem Girokunden der Reichsbank in geſchäfſtlicher Verbindung ſtehen
Die Beträge der für ſie eingehenden P anweiſungen werden alsdann
auf Grund einer bei der Beſtimmungs Poſtanſtalt niederzulegenden Voll
macht dem Konto des Girokunden der Reichsbank gutgeſchrieben Bei
den unverkennbaren Vortheilen die das Poſtanweiſungs Giroverfahren
durch Einſchränkung der baaren Geld Ein und Auszahlungen durch
Beſchleunigung des Umlaufs der Zahlmittel u ſ w mit ſich bringt wäre
es erwünſcht daß von dieſer Einrichtung in ausgedehnterem Umfange
Gebrauch gemacht wird Ueber die Bedingungen zur Theilnahme an dew
Verfahren geben auf Erfordern die Poſtämter Auskunft

Aber Du mußt es ſelbſt erſt gefühlt haben als Fräulein
von Stetten zum Aufbruch mahnte äußerte er mit beißendem

Sarkasmus
Jch weiß es nicht aber jetzt bin ich ſo müde daß ich

mich hinlegen und gar nicht mehr aufwachen möchte
Es iſt ja auch Zeit zu ſchlafen

Sie zog und zerrte an den Blumen in ihrem Haar wäh
rend Jenny den Schmuck wieder auf den dunkelblauen Sammt
bettete Jenes verlegene Schweigen welches ſtets bekundet daß
zwei Perſonen dasſelbe denken und ſich doch darüber zu ſprechen
ſcheuen trat ein

Gute Nacht ſtieß Hagendorf endlich rauh und unfreuno
lich x Als er ſich entfernte hatten ſeine Bewegungen
etwas Unſicheres wie die eines Menſchen der im Zweifel dar
über iſt was er thun oder laſſen ſoll

Gute Nacht ſagte Jlka leiſe und hielt ihm die Hano
in die er nur ganz flüchtig berührte gleichſam als wolle er
ie zurückſtoßen

Da wandte ſich die junge Frau unwillig ab Die guten
Wort welche ihr auf den Lippen ſchwebten blieben unaus
geſprochen Die wunde Stelle fing wieder zu ſchmerzen anund die zerriſſene Saite gab einen häßlichen Klang

3 Kapitel
Am nächſten Tage und auch an den folgenden ließ ſich die

Baronin entſchuldigen Ein dumpfer quälender Druck laſtete
auf ihrem Hexzen und dazu geſellte ſich ein Gefühl tiefer Entmuthigung as half der chiliche Wille wenn er machtlos

war Sie hatte das Mißtrauen das eine immer tiefere Kluft
wiſchen ihr und er Gatten aufriß überwunden geglaubtdar auf die Möglichkeit eines liebevollen Zuſammenlebens ge

hofft Und nun war alles umſonſt geweſen Der alte Zwiſt
egann von Neuem Sie empfand dunkel daß ihr alter Trotz

ſich wieder regte
Es iſt dennoch ſo Mir iſt nicht wohl

Loſchitz angelangt waren
Das wußteſt Du ja erwiderte ſie

gepreßt
Fortſetzung folgt
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Donnerstag General AnNr 186
r Se eeret findet am 11 und 13 aufem Roßplatze ſtatt Einer geſtern im Anzeigentheile e

ver ichten Bekanntmachung der Polizeiverwaltung entnehmen wir
lgendes Gewerbetreibende welche eine Kaffeebude aufſtellen wollen
ben ſich bis ſpäteſtens den 20 d Mts bei der PolizeiVerwaltung

chriftlich zu melden Kaffeebuden von mehr als 10 m Front und 8 m
iefe werden nicht zugelaſſen Das Budenzeug wird vor dem Markte

einer polizeilichen Reviſion unterworfen werden Aus Säcken Decken und
dergleichen zuſammengeflickte Planen dürfen nicht verwendet werden die
betreffenden Bretter oder Planenbuden müſſen ein gutes Anſehen haben
Die gibt zuläſſige Länge einer Spielbude beträgt 10 m Wer die Er
laubniß zum Ausſpielen geringwerthiger Gegenſtände haben will hat ſich
bis ſpäteſtens den 20 d Mts ſchriftlich zu melden gleichzeitig die er
orderlichen Spielpläne zur Prüfung und Abſtempelung einzureichen und

Namen und Geburtstage derjenigen Perſonen anzugeben welche er
als Gehülfen zu beſchäftigen gedenkt Es werden nur ſolche Halleſche
Einwohner zum Betriebe einer Spielbude zugelaſſen welche außer ihren

milien Angehörigen keine weiteren Gehülfen oder nur ſolche beſchäftigen
ſchon längere Zeit in hieſiger Stadt wohnen und als zuverläſſig

bekannt ſind Ortsfremde Perſonen welche ſelbſt ſchon Ausſpielungen
betrieben haben werden hier weder als Spielbuden Unternehmer zu
Wieſe noch ſollen ſie als Gehülfen ſolcher beſchäftigt werden

Erlaubniß zum Ausſchank von Bier oder Branntwein innerhalb der
Reithallen wird rig mehr ertheilt auch werden ſogen deutſche Schiffs
ſchaukeln Pictuſſe Cirkuſſe und Buden zum Preisſchießen nicht mehr zu

gelaſſen Der Verkauf ſämmtlicher Ferant kel welche ge
eignet ſind Beläſtigungen des Publikums herbeizuſführen
wie Klatſchfächer Pfauenfedern Schneebälle u ſ w wird
nicht mehr geſtattet Konditorbuden dürfen nicht länger als 6 m und
nicht tiefer als 3 m ſein wenn ſie in der Hauptreihe aufgeſtellt werden
ſollen Solche von größerer Länge und Tiefe werden nur ſoweit der ver
fügbare Platz es geſtattet h Die Prüfung der Gewerbeſcheine
ſowie Ausfertigung der Erlaubnißſcheine und Standausweiſe findet aus
ſchließlich auf dem Roßplatze im Waſſerthurm ſtatt Diejenigen Gewerbe
treibenden welche in oder den nächſten Ortſchaften wohnen empfangen
obige Scheine am Dienstag den 5 und Mittwoch den 6 September
Vormittags von 12 und Nachmittags von 6 Uhr auf dem Roß
platze die übrigen Gewerbetreibenden ebenda nach ihrem Eintreffen vona 7 Uhr ab

Der Bezirk Halle des Ganes 18 Magdeburg des
Deutſchen Radfahrer Bundes veranſtaltet aus Anlaß des am nächſten
Sonntag in Bitterfeld ſtattfindenden mit Straßenrennen und Preis
Korſo verbundenen Bezirkstages eine Bezirkstour von Halle über Braſch
witz Plötznitz Niemberg Schwerz Quetz Zörbig Tonnepöls Heideloh
Sandersdorf nach Bitterfeld Die Geſammtſtrecke beträgt 37,5 Km Die
P erfolgt früh 4 Uhr vom Reſtaurant der Aktienbierbrauerei am

latzn Walhallatheater iſt es namentlich Herr Paul Sandor

welcher durch ſeine eminente Bauchrednerkunſt im Verein mit der prächtigen
Oreſſur ſeiner als Menſchen Pferde Eſel Löwen c verkleideten Hunde
und Hündchen allabendlich den ungetheilteſten Beifall erntet und Stürme
von Heiterkeit entfeſſelt Man kann ſich in der That nichts Amüſanteres
denken als dieſe dem Direktor aus Amerika und ſeiner Gattin vor
geführte CirkusScene

Die Vorſtellungen der Sionx Jndianer Truppe führen der
Halle ſchen Rennbahn tagtäglich in geſteigertem Maße Beſucher zu davon
legte die geſtrige Abendvorſtellung deutlich d ab bei der weit über
tauſend Perſonen zugegen waren Jm Hinblick auf den Anklang den
dieſe Vorführungen beim hieſigen Publikum finden hat ſich die Direktion
der Truppe entſchloſſen dieſe hier noch einige Tage auftreten laſſen
vor ihrer Ueberſiedelung nach Dresden wohin ſie für den zoologiſchen
Garten ſich auf längere Zeit zu Vorſtellungen verpflichtet hat Für heute
Mittwoch ſteht wie ſchon früher bekannt gegeben wieder eine Abend
Vorſtellung um 6 Uhr an für Morgen Nachmittag 4 Uhr iſt da
egen eine Kinder Vorſtellung angeſetzt für welche bedeutend ermäßigteMeiſe vorgeſehen ſind ſo daß auch den weniger Bemittelten ein Beſuch

dieſer intereſſanten Vorführungen ermöglicht wird Am geſtrigen Abend
erregte übrigens beſonderes Intereſſe vor allem auch das Wettrennen
zwiſchen dem Cowboy Racky Jack und dem durch eine Reihe tüchtiger
Leiſtungen auf verſchiedenen Rennbahnen hekanntem Radfahrer Herrn
Keitel von hier der Letztere machte den bei den früheren Vorſtellungen
egenüber den Radfahrern ſtets im Vortheil gebliebenen Reiter ſtark zu62 en ſo daß dieſer Wettkampf geſtern als todtes Rennen endete vor

ausſichtlich wird Herr Keitel ſich an einem der nächſten Tage noch ein
mal mit dem Cowboy meſſen

Blaues Kreuz Donnerstag den 10 Auguſt um Uhr
Abends wird in der dieswöchentlichen Verſammlung des Halleſchen
Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz im Paradies Rathswerder 3Herr Wintler über das Thema Was das Blaue Kreuz will und was

es nicht will einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Ein
tritt iſt frei

Der Geſelligkeitsverein Gut Freund Halle a S Mit
glied des Verhandes für Halle und Umgebung der Deutſchen Reichs
fechtſchule veranſtaltet am Sonnkag den 13 Auguſt im Gartenlokal
Eilgut Forſterſtraße 46 ein Gartenfeſt verbunden mit Jahrmarkttrubel

zum Beſten der Deutſchen ehe von Nachmittags 3 Uhr ab
findet Concert ſtatt und werden Volksbeluſtigungen veranſtaltet

Mehr Licht Es wird uns geſchrieben Die Beleuchtung der
Hauptwege auf der iegelwieſe iſt jetzt zwar nicht beſonders länzend ſie
erſcheint äber völlig den Bedürfniſſen entſprechend und ausreichend Leider
iſt der Weg welcher von der Peißnitz am Schleuſengraben entlang führt
gar nicht beleuchtet obgleich gerade dieſer viel begangen wird und jeden
falls gerade in den Abendſtunden weſentlich mehr Verkehr aufweiſt als
der Weg am Mühlgraben entlang bis zur Steinmühle Freilich kann die
Stadt auf den Wegen der fiskaliſchen Ziegelwieſe nicht immer das thun
was ſie gern möchte Wir glauben aber daß die Genehmigung zur Auf
ſtellung einiger Oellaternen auf gedachter Wegſtrecke unſchwer zu erreichen
ſein wird Man darf deshalb wohl den Wunſch auf eine recht baldige
Beleuchtung des Weges ausſprechen zumal die verhältnißmäßig geringfügigen Koſten gegenüber der vorliegenden Nothwendigkeit nicht in Be

tracht kommen können
Statjſtiſches Jm Juli 1897 ſind im Bevölkerungsſtande der

Gemeinde Giebichenſtein 68 Kinder als geboren angemeldet 41 männ
lichen und 27 weiblichen Geſchlechts darunter 8 uneheliche Geburten
7 männliche und 1 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet 36 Per
ſonen männlichen und 19 weiblichen Geſchlechts 55 dazu 2 Todt

eburten 57 Todesfälle Verſtorben ſind an Gehirnentzündung 1
rechdurchfall 18 Krämpfen 8 Nierenvereiterung 1 Schwämme 2 Alters

ſchwäche 4 Gebärmutterkrebs 1 Herzklappenfehler 1 Pſeudocroup 1
Lungenkatarrh 1 Darmkatarrh 6 Schwäche 2 Gehirnſchwulſt 1 Lungen
entzündung 2 Keuchhuſten 1 Diphtherie 1 Abzehrung 2 Selbſtmord 2
Geboren wurden 68 zu an 57 mithin 11 Geburten mehr als
Todesfälle Ehen wurden 12 geſchloſſenLe der San etzer In den Verhandlungen der
Steinſetzmeiſter mit der Lohnkommiſſion der Geſellen die 50 Pf Stunden geglaubt wird denen Caſimir Perler s widerſprechen

erf betten

e er 45 Pf gezahlt wurden hat die Lohnkommiſſion a e e neben r Zahlung von
48 Pf Stundenlohn den Geſellen zur Annahme zu empfehlenWie es gemacht wird Wir haben bereits vorgeſtern und geſtern

mitgetheilt daß ein Gerücht von dem Ausbruch einer Typhus
epidemie in Halle vollſtändig unbegründet iſt Es ſind hierwie nochmals betont ſein mag am A und 22 Juli in der Schillerſtraße

drei Perſonen und am 28 Juli in der Forſierſtraße eine Perſon an
Unterleibstyphus erkrankt Herr Geh Sanitätsrath Dr Riſel hat
ſofort in ſeiner Eigenſchaft als Kreisphyſikus alle nothwendig erſcheinenden
Anordnungen getroffen und ſeit dem 28 Juli iſt auch eine Neu
erkrankung nicht eingetreten Geſtern haben wir bereits darauf auf
merkſam gemacht daß die Mittheilungen der Saale Ztg und der
Halleſchen Ztg es ſeien hier Flecktyphusfälie vorgekommen ganz

unwahr ſind Die SaaleZtg hat ihren erſten falſchen Bericht geſtern
ſelbſt richtig geſtellt die konſervative Halleſche Ztg ſchreibt dagegen
geſtern wörtlich Der Unterleibstyphus iſt in unſerer Stadt aus
gebrochen Wie ſchon am Sonnabend gerüchtweiſe verlautete ſind im
Norden der Stadt mehrere Krankheitsfälle dieſer Art zu verzeichnen Auf
unſere beſondere Anfrage bei der hieſigen Polizei erhielten wir geſtern die
Antwort es handele ſich nur um den wenig gefährlichen Flecktyphus
und berichteten dieſe uns zuverläſſig erſcheinende Nachricht im geſtrigen
Abendblatte Wie ſich aber herausgeſtellt hat und wie uns heute nach
dem wir es von anderer authentiſcher Seite erfahren auch von der Polizei

wird iſt es der bekannte Unterleibstyphus von dem die betr
B2 befallen wurden nicht der ungefährlichere lecktyphus

rch dieſe verworrene Berichterſtattung welche auf nwiſſenheit derRedaktion der Halleſchen Ztg rei S laglichter wirft iſt nun erreicht

daß das Wolff ſche Telegraphenbureau folgende zig verhreitet
Halle 8 Auguſt Hier iſt in zahlreichen Familien der Flecken

typhus ausgebrochen ie Entſtehungsurſache iſt noch unbekanntDemgegenüber iſt nochkeinmal Luedengh feſtzuſtellen daß es ſich hier

nur um vier Fälle des wenig gefährlichen W handelt
der namentlich während der helßen Jahreszeit überall öfters ver
einzelt auftritt ohne daß nur von dem Vorkommen irgendwelche Notiz
genommen wird Die Art und Weiſe in welcher die Halleſche Zeitung
und gewiſſe Berichterſtatter auswärtiger Blätter und Telegraphenbureaus
durch unwahre Mittheilungen über die geſundheitlichen Verhältniſſe unſere
Stadt ſchädigen iſt geradezu unverantwortlich

Eile mit Weile Geſtern Nachmittag gegen 25/ Uhr hielten faſt
ſämmtliche Wagen der Straßenbahn in den Weichen und jeder wartete
einige Zeit vergeblich auf den kreuzenden Wagen Wie ſpäter bekannt
wurde ſollen zwei Wagenführer und zwar je einer am Theater und auf
dem Markte durchgefahren ſein ohne auf die Kreuzung zu warten

Zuſammenſtoß Der geſtern fällige Zuſammenſtoß auf der
Straßenbahn ereignete ſich Mittags um 12 Uhr in der Bernburgerſtraße
vor dem Grundſtück Nr 23 Der Motorwagen Nr 28 ſtieß mit einem
Laſtgeſchirr des 3 eleibeſitzers Schmidt aus Trotha zuſammen Derhintere Theil des aſtnagens wurde auf den Bürgerſteig geſchleudert am

Motorwagen wurde eine Seitenwand eingedrückt Eine Betriebsſtörung
fand nicht ſtatt

Sturz J e eines Fehltritts ſtürzte geſtern der auf einem
hieſigen Neubau beſchäftigte 18 jährige Zimmermann Franz Groebel von
hier ſo unglücklich daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt und
in die Klinik gebracht werden mußte

Entſetzliche Braudwunden erlitt die 4jährige Tochter Eliſe des
Zimmermänns Goetze von hier als ein mit kochendem Fett gefüllter
Topf umkippte und der Jnhalt ſich über das unglückliche Kind ergoß
Daſſelbe erlitt ausgedehnte Verbrennungen im Geſicht am Oberkörper und
an beiden Armen Die Schmerzen der Kleinen welche ſich in der Klinik
befindet ſind faſt unerträglich

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 9 Auguſt Wolff s Bur Der Petersburger Korre

ſpondent des Temps telegraphirt Miniſter Oelcaſſé habe ihn
ermächtigt die Gerüchte zu dementiren nach denen ſeine Reiſe mit
aktuellen Fragen der inneren Politik Frankreichs zuſammenhinge
Delcaſſé habe ihm ferner erklärt die Beziehungen zwiſchen Frankreich und
Rußland ſeien niemals enger herzlicher intimer und vertrauensvoller
geweſen als jetzt

Paris 9 Auguſt Meldung des B Ueber den Schluß
des zweiten Prozeßtages in Rennes wird weiter gemeldet Kurz
vor 12 Uhr rückte durch die Straße eine Schwadron Gendarmen in
zwei Zügen an welche die Breite des Dammes ausfüllten Rechts und
links auf den Trottoirs eng an die Reihen der herittenen Gendarmen
angeſchloſſen marſchirten Abtheilungen Infanterie heran Dieſe ſich
ſchnell vorbewegende Soldatenmauer ſchob das Puhlikum zurück und
drängte die Neugierigen in Nebenſtraßen deren Eingänge ſofort beſetzt
wurden Das alles geſchah blitzſchnell und ſehr geſchickt Kaum war die
Abſperrung hergeſtellt ertönten Kommandorufe und die Gendarmen zogen

im Trabe die Jnfanteriſten im Laufſchritt ab Dreyfus war zwiſchen
den Gendarmen bereits in das Gefängniß überführt worden In den
Kreiſen der Dreyfus Vertheidiger glaubt man General Mercier werde
vor dem Kriegsgericht ausſagen er habe eines Tages einen Einbruch
in das Hotel der deutſchen Botſchaft ausführen laſſen und dabei
Papiere gefunden welche die Schuld Dreyfus darthaten

Rennes 9 Auguſt Hirſch s Bur, Jn der heutigen Sitzung
des Kriegsgerichts ſprach Chanoine morgen wird Palsologue
Namens des Auswärtigen Amtes das diplomatiſche Doſſier erklären
Die hier weilenden Generäle Mercier Boisdeffre und Gonſe bleiben
dabei daß Eſterhazy dem Generalſtabe keinerlei Nachrichten übermittelt
hat Ganz unbegründet ſei es daß Sandherr von Eſterhazy das Bordereau
ſchreiben ließ

Rennes 9 Auguſt Meldung des Kl Trotz der Feind
ſeligkeit des Präſidenten Jouauſt gilt in unterrichteten Kreiſen die Frei
ſprechung Dreyfus für gewiß Frau Dreyfus äußerte gegenüber
hefreundeten Journaliſten die größte Zuverſicht in den Ausgang des
Prozeſſes General Chamoin welcher heute den Militärrichtern den
Geheimdoſſier erklärte bezeichnet den Tag als für Oreyfus durchweg
günſtig bisher ſei kein Dokument entdeckt welches auf Dreyfus Anwendung
findet Man erwartet dramatiſche Scenen bei der Vernehmung
Mercier s da die Vertheidiger entſchloſſen ſind die ſofortige Ver
haftung Mereier s zu fordern falls ſeine Ansſagen wie allgemein
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Graf Münſter in den Fürſtenſtand erhoben

Eine ſenſationelle Meldung übermittelt der Draht aus Paris Der
deutſche Botſchafter Graf Münſiter iſt vom Kaiſer in den Fürſtenſtand
erhoben worden Dieſe hohe Auszeichnung bedeutet unverkennbar eine
beſondere Anerkennung der Verdienſte welche ſich der greiſe Staatzmann

auf ſeinem Poſten in Paris um die Verbeſſerung der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich erworben hat
Gerade in dem jetzigen Angenblick wo das Verhältniß der beiden Mächte
ein ſo bedeutend freundlicheres Ausſehen erhalten hat es ſei nur an den
Beſuch Kaiſer Wilhelms auf der Jphigénie erinnert gewinnt dieſe perſön
liche Ehrung eine um ſo höhere politiſche Bedeutung Hoffentlich iſt es dem
Fürſten Münſter noch lange vergönnt das Werk der Annäherung in derſelben
ſorgſamen und vorſichtigen Weiſe weiter zu kultiviren wie er bisher gethan
hat Der nunmehrige Fürſt bisher Reichsgraf Georg Herbert zu Münſter
Ledenburg Freiherr von Grotthaus iſt am 23 December 1820 alz Sohn
des durch ſeine Wirkſamkeit am Wiener Kongreß berühmt gewordenen
hannöverſchen Miniſters Grafen Münſter zu London geboren und trat
wie ſein Vater in den hannöverſchen Staatsdienſt Von 1857 656 war
er Geſandter Hannovers in Petersburg Nachdem er 1866 vergeblich
verſucht hatte den König Georg V von ſeiner Feindſchaft gegen Preußen
abzubringen nahm er nach der Annexion Hannovers lebhaften An
theil an dem politiſchen Leben in Preußen und dann im Deutſchen
Reiche ſo war er auch Mitglied des norddeutſchen und des
deutſchen Reichstages und gehörte als ſolches der freikonſervativen
Reichspartei an 1873 wurde er Botſchafter des Deutſchen Reiches
in London ſeit dem Herbſt 1885 nimmt er dieſelbe hohe Stellung in
Paris ein Sein ſtaatsmänniſcher Takt bewährte ſich auf dieſem ſo
ſchwierigen Poſten unter den verſchiedenſten Umſtänden in vorzüglicher
Weiſe allgemein erinnerlich dürfte noch ſein würdiges Verhalten in den
verſchiedenen Phaſen der Dreyfusaffaire ſein wobei ſeine Perſon von einem
Theile der franzöſiſchen Preſſe oft ſo erbittert angegriffen worden iſt

Standesamt Palle
Geboren

8 Auguſt Dem Anſtreicher Eduard Wipplinger Zwillinge Martha und
Walther Spitze 13 Dem Drogiſten Arthur Frömert eine T Gertrud
Zwingerſiraße 25 Dem Handarbeiter Guſtav Thörmer ein S Wilhelm
Wiebenauerſtraße 170 Dem Friſeur Friedrich Seelig ein S Hans Groß
Wallſtraße 11 Dem Klempner Hermann Rößner eine T Thurm
ſtraße 158 ein Louis Miſchur ein S Alfred Pfänne 55

Dem wiſſenſchaftlichen Lehrer Friedrich Borrmann ein S Erich
ſtraße 41 Dem Maſchinenheizer dige Bauer ein S Thilo
weiden 1 Dem Hilfsbremſer Otto Raspe Zwillinge Margarethe und
Otto Schloſſerſtraße 8 Dem Handarbeiter Hermann Hörning S
Villy Albert Schmidtſtraße 4 Dem Drechsler Otto Schmidt ein S

Merſeburgerſtraße 102 Dem Handarbeiter Alwin Offelmann eine
Herrenſtraße 11 Dem Sattler Wilhelm Bartels eine T Gertrud
ſtraße 31 Dem Eiſendreher Richard Mehl eine T Ella Pfännerhöhe 28

Dem Handarbeiter Theodor Anhofer eine T Minna Schmeerſtraße 15
Dem prakt Arzt Dr med Friedrich Schädrich eine T arg

hofſtraße 15 Dem Landbriefträger Moritz Henning eine T
Merſeburgerſtraße 99

Geſtorben
8 Auguſt Des Eiſendreher Max Reuſchel T Elſe 4 J rnerſraß
Des Oberkellner Hermann Höhne S todtgeb Frieſenſtraße 4 Des

Weißgerber Alb Hedderich S Albert 1 Hardenbergſtraße 36 Des
Bäckermeiſter Karl Roſt T Margarethe 2 Schwetſchkeſtraße 9 Des
Steinſetzer Wilhelm Krähnert T Frieda 4 Glauchaerſtraße 19 Des
Fabrikarbeiter Karl Naumann T Anna 2 Dreyhauptſtraße 7 Des

abrikarbeiter Alb Krüger S Arthur 1 Bernburgerſtraße 20 Der
teinbruchsarbeiter Albert Weber 44 Diakoniſſenhaus Des Schuh

macher Oswald Dietrich T Gertrud 2 Kl Brauhausſtraße 9
Handarbeiter Karl Pola S Otto 9 Zwingerſtraße 29 Des Stein
Muggeiteßte Gottlieb Müller Ehefrau Thereſe geb Geißler 57 Klinik

arie Denzin 37 Klinik

Für die NRe so
empfehle ich Koſſer Reisetaschen Plaidriemen
RucRsäche Trinkflaschen und Becher Reise
mütgen Lufthissen Pantoſeln Waschgeug
rollen Spiritusgaskocher Kämme Bürsten
Spiegel Seiſendosen Zahnbür sten etc

C F Ritter Halle Leipaigerstr 90

n

m

m 7ugenehm überraſcht wird jede Hausfrau
bei Verwendung von Mack s Pyramiden Glanz Stärke Mit dieſer
vortrefflichen neuen Stärkeſorte können Kragen und Manſchetten auch
ohne vorheriges Trocknen ſofort geſtärkt und geplättet werden ſie löſt ſich
beſonders ſchnell und kann mit gleichem Erfolge kalt warm oder kochend
benützt werden Kleine billige Packung zu 10 und 20 Pfg für ein
Waſſerquantum von bezw 1 Liter abgepaßt erleichtert einen Verſuch
der allen Hausfrauen und Plätterinnen hiermit aufs Wärmſte empfohlen ſei

Jede ſorgſame Mutter ſollte auf den Rath desArztes hören und beim Waſchen der Kinder die ärztlich

empfohlene Patent Myrrholin Seife anwenden So
ſchreibt z B ein bekannter Arzt Bei meinem
Kindchen z Zt Jahr alt wegen oberfläch
licher Hauiſchrunden e zu Waſchungen in
Gebrauch genommen hat ſich großartig be
währt Die Patent Myrrholin Seife welche überall
auch in den Apotheken erhältlich iſt bereits in vielen
Familien unentbehrlich geworden

Voransſichtliches Wetter am 10 Auguſt 1899
Veränderliches kühleres Wetter bei nordweſtlichem Winde
Waſſerſtände Am 8 Auguſt Weißenfels Oberp 2,32

9 Auguſt Halle unterhalb 1,78 Trotha 1,64 8 Auguſt

n 53 3

Dresden 1,36 Magdeburg 1,18

ßoſtfoderp kisorne bottstollon

Billige feste Preise Tadellose Qualitäten

H C Weddy Pönicke

Bernburg 1,08 Calbe Unterpegel 0,50 Oberpegel 1,48

n W J ST B 53 a c 3 d o

Halle
Leipzigerstrasso 7 und Grosse Ulrichstrasse 3334

Allein Vertretung der Steingrschen Reform Betten und Bettstellen

GGGaeaeaé a eeaenen
S
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J ne

W 2 J h v l

engl bedruckte Nulle Loden und Weise Damen llemnden Pantasie Iischdecken
bhochaparte Dessins V Mohairs mit Spitze garnirt mit Sohnur und Quaste

jetzt jetzt jetzt J jetztdas Meter 2 Pfg das Meter 4 O u G Pfg das Stück G O Pfg das Stück I Pfg
Die für den diesjährigen

J

S kfestgesetzt gewesenen aussergewöhnlich billigen Preise sind mnochmals um gänzlich mit den einzelnen Posten zu räumen

7 xurückgesetzt und bleiben nur noch Kurze Teit bestehen

Hesdßäftsſiuus J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

Einen Posten Einen Posten Einen PostenDamen Steppdecken Jackoets Kragen garnirte und ungarnirte
Wasch Blousen Toeppiohe Gardinen Regen und Staub Damen u Nädehen llüte

und Möbelstoffe Blumen Federn Spitzen4 Stickerei Schleier TäülileBlousen emden theils ültere Muster theils im Schaufenster Mä ntel T Tun n g
Sonnen und Regensohirmes

u unbedeutend verblichen Handsohuhe und Cravatten

enorm e Preisen Weit unter Preis Weit unter Preis
e v S t v 2 e e e e 5 c S S S S V S i r 7 S e e 2 S e e S e a S e 8 n e

S ehe2 W v c dere c uS v e a t t e 5 ehe e e e m e e

Einen Posten

enorm villigen Preisen

32 J 5 dh 3
S h

zum e der rn wenige opfen
genügen wird bestens empfohlen Sparsame
Hausfrauen und gute Köchinnen bedienen sich
desselben gleich gerne Zu haben in Original
u Pläschehen von 35 Pf an beiJulius offmann Colonialwaaren Breitestrasse 24

Von heute ab ſteht wieder ein großer
Transport prima

Bayr Zugochsen
m ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

S riſferling, Halle a Franckeſtraße
Das Beſte u abſolut Sicherſtegrentsqher a vielen Gebiet

Kein Gummi W
Von zahlreichen Aerzten langjährig erprobt und empfohlen

Amtlich beglaubigte Anerkennungen werden beigefügt 1 Dtzd M 2 Dßd M 50
3 Otzd M 5 Porto 20 Pfg

H Vnger chemiſches Laborat Berlin Friedrichſtraße 1310e
V Jn Halle in der Löwenapotheke zu haben

h a Pfeiffer Diller s e
v e h e re MNaffee Sooonal ae e Lothar Kiipsenh Grosse Ulrichstrassevon Donnerstag den 10 d Mts ab Gebr Buttermilch r rn

ſteht ein M Grösstes Galanterie Waaren 8 Besten Englischen Anthracit 50

Fr David Söhne Halle a S

Kakao u Schokoladenfabrik
Mignon Kakao Z7Wweinull 1,60 p Pfd
Mignon Kakao Dreinull 1,80 p Pfd
Mignon Kakao Viernull 2,00 p Pfd
Hafermalz Kakao 1,00 p Pfd
Gesüsster Milch Kakao 1,60 p Pfd

Grösste Erspamiss Für den Hausbalt Bequemste Duderettang

Beste Spelse Schokoladen der Neuzelt
Mignon Sohokolade 40 50 60 4 p Pfd PackMignon Napolitains 40 50 603 i Pfd Cart

Ueber e10000 Centner unserer Kakaopulver und Schokoladen
wurden innerhalb zweier Jahre von einem Versandgeschäft unter den Marken Helios
Sanitas Economia ete verkauft und ernteten tausende von Anerkennungen

letzt sind unsere bewährten Qualitäten nur noch unter der Marke
MIGNON

in allen besseren Geschäften zu haben
à Mignon Kakao ist nur echt in unseren Original Cartons mit obiger Schutzmarke

Verkaufsstellen an Plakaten erkenntlich
e

grofzer Transport i eher freien Sfen veſe hege Sceineblett et un Seine slis
d S empfehlen Wiederverkäufern für die Wilh Mehnert Magdeburge a r u och en Sommerfeſte S engl Perly 0 g M Stoecklaternen

J er in guter Haustrunkpreiswerth bei mir zum Verkauf S T anäner Ein i das nach neuen Verfadren hergeſelt
Halle a S z le reren S gut abgelagerteahnte c Moritz Sehloss e ehe freudiges Ereigniß Hausbier in Fluſhen

Fernſprecher 5 Geschenke tür Kinder pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs en Answahl W zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe ort Do oppelbier
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge in Flaſchen à 10 Pfg von
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in rintereſſanter Weiſe das Buch Von der Heinrich Müller 8 Wwe
Frau für die Fran Nebſt Abſchriften Schwemme Brauerei

Geſchäftshaus

Landwehrſtraße 9
nahe am VahnhofeJ i Booker

Bankgeschäft Halle ee
empfiehlt sich zur Ausführung aller zum S

Bankfach gehörigen Geschäfte besonders zum S
An u Verkauf v Werthpapieren

Sohleifsteine in allen Größen

Heuseile Ackerleinen
offerirt billigſt

Aug Lane
Halle a Leipzigerſtraße 47

aus Tauſenden v Dankſchreiben 30
in Briefmarken p Kreuzband
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin

Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651
Versandhaus hygien Schutzartikel

er ere e eMehlhandlung Laurentiusſtr 18
empfiehlt gutes backfähiges Weizenmehl

Metze 4 Pfund 48 Pfg

ver

ETIOVUETTEN
O 6 tek v I O Pf an

sowie sämmtliche Orucksachen
hitligst

0ARL WARNECKE HaALLE aſs
Gr Ulrichstr 16 Eirg Bölbergasso

TELEPMON 1249
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